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Jungen 15 Kreisliga A Gr. 2 Vorrunde

SV Sillenbuch III : SV Hoffeld 
Samstag, 01.10.2022, 16:00 Uhr

SV Sillenbuch III gegen SV Hoffeld 4:6

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Caruyer Clement in weniger als 2
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Hoffeld im Match der Jungen 15 Kreisliga A
Gr. 2 Vorrunde einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV Sillenbuch III, das
eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:18) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Leandro Tempel Luque, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:2.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kolovos Vellianitis / Stadnyuk gegen Tempel Luque / Mutter.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Stec / Jauzeleau bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Kärcher /
Clement. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Adam Stec überzeugte im Einzel gegen Jannes Marian Mutter, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das
war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leandro Tempel Luque war für Ioannis
Kolovos Vellianitis schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Thibault Jauzeleau beim 11:2, 11:3, 11:3
gegen Caruyer Clement. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3
Niederlage jedoch für Samuel Stadnyuk in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen
Robin Kärcher. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Leandro Tempel Luque war für Adam Stec am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Ioannis Kolovos Vellianitis verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannes Marian Mutter. Thibault Jauzeleau hatte derweil seinen
Gegner Robin Kärcher beim klaren 11:6, 11:6, 11:8 insgesamt im Griff. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Einen Zähler für das Team verpasste Samuel Stadnyuk bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Caruyer Clement. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Sillenbuch III nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der SV Hoffeld vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den SV Möhringen
ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Sillenbuch III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 19.10.2022 gegen TUS Stuttgart.

 Statistik:
 SV Sillenbuch III

Doppel: Kolovos Vellianitis / Stadnyuk 0:1, Stec / Jauzeleau 1:0 
Einzel: A. Stec 1:1, I. Vellianitis 0:2, T. Jauzeleau 2:0, S. Stadnyuk 0:2 
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 SV Hoffeld
Doppel: Tempel Luque / Mutter 1:0, Kärcher / Clement 0:1 
Einzel: L. Luque 2:0, J. Mutter 1:1, R. Kärcher 1:1, C. Clement 1:1


